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Unsere Truppen vor Odessa.
Amtlicher deutscher Tagesbericht.
Großes Hauptquartier . 13. Mär, . (Amtlich ).

Weltlicher Kriegsjchauplatz.
An vielen Abschnitten lebte am Abend der Artillerie,

kampf auf . Die Erkundungstätiakeit blieb reae . Bei A b-
wehr eines belgische » Vorftohes  östlich von Rieu-
port nahmen mix einen Offizier nnd 30 Mann befangen.
Eigene Unternehmungen östlich von Zonnebcckc nnd südwest¬
lich von Fromelles brachten 23 Engländer und Por¬
tugiesen  ein.

I « der Champagne  stürmten westprentzische Kom¬
panien nach starker Fencrvorbereitung die französischen
Gräben nordwestlich von Prosnes  und kehrten nach Zer-
störnng der feindlichen Anlagen mit 90 Gefangenen in ihre
Linien zurück.

*

Starke Erknnbungstätigkeit in der Lnst
führte z« heftigen Kämpfen . Wir schossen gestern 19 feind¬
liche Flugzeuge nnd zwei Fesselballone ab.

Rittmeister Freiherr von Richthofen errang seinen 81.,
Lentnant Freiherr von Nichthofen seinen 28. und 29. Lnftsieg.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
De »tschcnndö st crreichischeTruvven stehen

vor Odessa.
Mazedonische Front.

Bei Makovo im Cernabogen hielt die seit einigen Tagen
durch eigene erfolgreich « Borktöbe hcrvorgerufene erhöhte
Feuertätigkeit  der Franzosen auch gestern an.

Von der italienischen Front nichts Neues.
Der Erste Geueralquarticrmeister : Lndcndorff.

Der Katfer in Berlin.
Berlin . 13. Mär, . (Amtlich .)

Seine Maiestät der Kaiser und Ihre Maiestät die Kaise¬
rin ünd gestern Vormittag in Berlin einaetrossen . Der
Kaiser emvfina nach seinem Eintreffen den Generalfelb¬
marschall v. Hindenbura und anschließend den R«ickskan,ler
Grasen Hertlina , um Bortraa.

Die oftasiatische Angelegenheit.
^ L o n d o n . 13. Mär, . (Wolff -Tel .)
Reuter : „Dailn Mail " meldet aus Tientsin  vom

9. Mär, : Der tavani ^ e Botschafter in China . Hanaibi.
wird vermutlich heute aus Tosio nach Dekina , urückkebren.
um mit der chinesischen Reaieruna über ein etwaiaes ae-
meinsames Auftreten  aeaen die aus Sibirien
drohende Gefahr , u verhandeln.

*

Sntentettieg gegen das bolschewistische
Rußland.

B u d a v c st. 13. Mär, . (Eia . Tel .. , b.s
Nach einer Meldung des ..A , Eit " aus Stockholm  ilt

der größte Teil der Mitglieder des englischen  Botschaf-
terversonals aus Petersburg aeltern in Stockholm an¬
genommen . Der Vertreter des Blattes hatte mit verschiedenen
Herren der Botschaft eine Unterredung . Sie erklärten , daß
bereits fall sämtliche Ententedivlomaten Vetersbura ver¬
lassen hätten . Dies aeichah aber nicht in der Befürchtung di-
Zeniralmächie wurden Vetersbura besetzen, sondern darum,
weil die Entente demnächst an Rußland den Krieg er¬
klären  wird . Invan wird die Rolle , ufallen . einen tat¬
sächlichen Krieg gegen Rußland , u führen.

Ultimatum der Alliierten an die Wladiwostoker
Behörden.

Amsterdam.  13 . Mär, . lVrivat -Tel .. , b.l
Die „Dailn Mail " meldet aus Petersburg daß die Kon¬

suln der alliierten Länt - r in Wladiwostok ein Ultimatum an
die Ortsbehörden richteten , in welchem sie die Wiederberitel-
luna des Reaiernnasmstems fordern , das bestand , ehe die
Bolichcwiki die Macht erlangten.

Aöinpfe in der Mandschurei.
London.  13 . Mär, . (Wolff -Tel .)

Reutermelöuna : Die „Times " meldet aus Vekina:
Der Kommandant der Kosaken . die aeaen die Volichewiki
operieren . General Semenow.  klärte längs der sibirischen
Eiienbakn bis Karinskaia . die Verbindung mit der Amur-
cisenbahn . auf . Er stieß am Freitaa aus eine Truvve von
unaesähr 2 00 0 B o l s chc w i k i. Die Bolichcwiki batten
Feldartillerie bei sich und rückten an der Eisenbahn von
Damria . fünf,ebn Meilen westlich der mandschurischen

Gren,e . vor . Nach einem kur,en Gefecht muhte sich Seme¬
now , urück,u,iehen . Er hätte seine Stellung halten können,
wenn er mit Artillerie und Maschinengewehren versehen
gewesen wäre.

Amerikas widerstand gegen Zapan.
K . Genf . 13. Mär, . lEia . Tel ., -ch.)

Nach dem „TemvS " bat Wilson die Redaktion seiner Bot¬
schaft an den Konareh über di« ostaüatifche Frage beendet
Die Botschaft wird keine Versöhnung mit den
iavanischen Anschauungen  bringen.

, , _ r Genf . 13. Mär, . lEia . Tel ., -ch.l
„Dailn Telegraph " meldet aus New - Avrk : Der

Senat  nahm in einer Resolution an den Präsidenten
Stellung aeaen die Besetzung Sibiriens durch
Japan.

K. ®enf,  13. März . lEig . Tel . zb.)
Pariser Blätter melden ans London , üie englischen

Streitkräfte in den ostasiatischen Gewässern wurden
nach den indischen Gewässern zurückgenom-
men,  gemäß der Uebernahme des gemeinsamen Schutzes
der Interessen der Verbündeten in den ostasiatischen Ge¬
wässern durch üie japanische Flotte . Amerikababc sich
diesem Abkommen nicht angeschlossen.

Aus dem japanischen Abgeordnetenhaus.
Tokio,  12 . März . (Wolff -Tel .)

Meldung des Reuterschen Bureaus . In Erwiderung'
einer Anfrage im Abgeordnetenhaus am 9. Mär , erklärte
Motono . er habe von den Alliierten keine Aufforderung er¬
halten Truppen nach Sibirien , u schicken. Es bestehe aber
ein andauernder Meinungsaustausch . Eine nähere Erklä¬
rung würde unzeitgemäß kein.
, Der Führer der Opposition sprach zugunsten der mili¬

tärischen Aktion . Der Premierminister erwiderte , bisher
sei noch keine Entschließung bezüglich der Truvvenaksenduna
gefallen , aber die Regierung widme ihr die größte Sorge.

Tagesbericht des Admiralstabes.
Berlin.  13 . Mär, . (Amtlich .)

Nene Unterfecbootserfolae a« f dem nördlichen  Kriegs¬
schauplatz: 19 599 Brnttoregik - artonnen.  Untor
den versenkte « Schiffen befand M der englische bewaffnete
Dampfer „Rockpool " (4592 Br .-R .-To .(. der 6999 Tonnen
Gerste und 615 Tonnen Stahlbarre « geladen batte . Der
Kavitän des Schilfes wnrde aefanaen einaebracht . Zwei
weitere 5669 Rr .-R -T . aroße Damvfer wnrdeu vor dem West«
ansaana des Aermelkanals versenkt , davon einer , wahrschein¬
lich amerikanischer Nationalität , ans einem einlanfeuden.
stark aestckerten Geleit, « « heraus.

*

Ueber die ante Miene , üie die englischen Minister , u
dem böien Sviel des Unterseebootskrieges »ur Schau traaen
müssen , schrieb die norwegische Zeitung ..Socialdemokraten"
unter dem 4. Februar : „Sir Eric GeddeS  erklärte in
einer Unterredung mit einem Pressevertreter , daß der
Unterseebootskriea ietzt keineBebeutuna mehr habe . „Ick habe
die Kurv .e iaate Keddes . „die für mich die Quelle aroßer
.Zufriedenheit bildet . Sie , eiat die dents -ße« Uebertreibun-
aen ." Während dieser Minister alio beüauvtet . daß die
Sckiffahrt unbehindert von den deutschen Unterseebooten vor
sich aebe . machte iedcnialls die norwegische Schiffahrt eine
Erfahrung , die davon wesentlich  a b w e i cht. Für uns
liebt es so aus . als ob die D »utschen immer noch mehr
Schisse versenken , als sie selbst , uaesteben . Anaestchts unserer
Erfahrung mit der englischen Rationierung,  die
woül auch nickt nur ein Scker , ist . dürfte man weitaus
eher geneigt sein , den Deutschen , u glauben ."

*

Bern.  13 . Mär, . (Wolff -Tel .)
Die englischen Zeitungen sind über die Erklärungen von

Ge d d e s über die Lage des Schiiisbaues sehr be¬
unruhigt.  Die „Dailn Mail ", die der Rede aroßes Lob
'vendet . schreibt : „DaS Bild weist einen dunklen Punkt auf.
Unsere Werften leisten in der Fertigstellung neuer Tonnage
länast nickt das . was sie könnten Was ist der Grund dieses
unerfreulichen Fiaskos?  Geddes schreibt, wie neu¬
lich Barnes , de« Arbeiterunruben die Schuld , u . und iaat.
daki es letzt den Leuten instematisch klar gemacht werde , daß
der Krieg in den Wersten verloren ober gewonnen werden
kann . Aber ist daß iür den Handelsschlsfsraum verantwort¬
liche Reaierunasamt frei von Schuld ? Besteht nickt eine
unnötige Reiberei mit den Schiffsbau ern?
Wir geben Geddes , u bedenken , daß einige Quellen des
Uebels ihm näher liegen , als die Rede andeuetet ."

Die Mannschaft vom „Seeadler".
Amsterdam.  13 . Mär, . sWolsf -Tel .)

Die „Times " meldet aus Balvarajso : Di « Zivilbehörden
haben die Waffen der Besatzung des „Seeadler " beschlag¬
nahmt . Die Leute selbst werden als schiisbrückiac Seeleute
betrachtet und nickt interniert werden.

Oer Lustkrieg.
3um neuen Angriff auf Paris.
„ x , Varis.  12 . Mär, . (Wolff -Tel .)

^avas : Amtlich : Der Alarm endete um 12.15 Ubr nachts.
Nach den ersten Berichten aelona es i e ch, i a i einö li che n
Fliegern  die Linien , u überfliegen . Dank dem Sverr-
icuer der Artillerie , das während der ganzen Anariiisdauer
mit aroßer Heftigkeit unterhalten wurde , konnte eine ae-
wisse Anzahl Rluazeuae die Hiele nicht erreichen , A'inmer-
hin wurden « rhlreicke Bomben sowohl auf Paris wie auf
dre Bannmeile abaeworfen . Mehrere Gebäude wurden , er¬
hört oder tinaen Feuer.

. B e r l i n . 18. Mär, . lEia . Tel . , b.)
Der ..Lokalen,etaer " meldet ans G -ni : Poincarö ver¬

brachte den aan -ren Vormittag , damit die am meisten beim-
aesuchten Pariser Straßen ,u durchsahren . Er be¬
sichtigte auch einige Ruinen in der Bannmeile von Baris.

m , _ r u ^ r' " n f, 13. Mürz . lEia . Tel . zb )
Das Blatt „Surffe " meldet aus Paris: ,Der deutsche

.̂ uftangriff  hat großen MateDialschaben in Vrncen-
nes,  in den nördlichen Pariser Wororten . im 18. Arron-
oisicment und im Opernviertel  anaerichtet . Die Rue
Drouot wnrde besonders heimaesucht . Pallanten wurden
daielbst in einen Bombentrichter geschleudert

^ Genf.  13 . Mär, . lEia . Tel . zb.)
Sämtliche Feuerwehren von Paris und

Umgebung,  verstärkt durch Infanterie , sind seit 24
Stunden in Paris tätig , um die B r ä n ö e im Zentrum und
an den verschiedenen Pcrtpheriepunkten von Paris zu
löschen, die schwer beschädigten Häuser zu stützen und die
Annäherung des Publikums zu verhindern . Nach verläß¬
lichen Meldungen haken Bincennes und andere für mili¬
tärische Zwecke wichtige Vororte stark gelitten . In den der
Großen Oper benachbarten Straßen wurden mehrere Häuser

Paris.  13 . März . iWolff -Tel .)
Meldung der Asence Havas . Bei dem feindlichen Luft¬

angriff wurden in Paris selbst 2 9 Personen getötet
und 20 verwundet:  in der Bannmeile wurden 5 ge¬
tötet und 29 verwundet . 66 Personen,  meist
Frauen und Kinder , wurden t o t g e d r ü ckt in dem Ge¬
dränge, .das infolge des panikartigen Schreckens am Eingang
der Untergrundbahnstationen entstand.

Luftangriff auf Neapel.
Berlin.  12 . Mär, . iAmilich ).

Marinelnftstreitkräfte  haben in der Rächt vom
16. zum 11. März Hafenanlagen nnd militärische Einrich¬
tungen von Neapel sowie die Eisenwerke Bagnoli ausgiebig
«nü wirkungsvoll mit Bomben belegt.

Der Chef des Admiralstabs der Marin»
Rom.  11 . Mär, . lWolsf -Tel .)

Meldnna der Aaen,ia Stefani : In der letzten Nackt
ariffen feindliche Flua,euae  aeaen 1 Ubr die Stadt
Neavcl  an und warfen im aan,en etwa , wan,ia Bomben
ab. die fast alle das Innere der Stadt trafen , obne daß
militärischer Schaden angerichtet worden wäre . Unter der
Zivilbevölkeruna sind ciniae Opfer , u beklaaen darunter
sieben Insallen des Schwesternüosvitzes Oreo Mirelli . Die
Bevölkeruna verhielt stck überall rubia . Der Hilfsdienst be¬
währte sich.

Luaano.  18 . Mär, . iT .-U .-Tel .l
Der Luftgnarifs ans Neapel in der Nackt , um Montaq

hat in aan , Italien außerordentlich überrascht und erschreckt.
Die Blätter iraaen , wie es dem Feinde möalich war . so weit
nach Süden vor,ndrinaen . Der Angriff fand um 1 Uhr nach
Mitternacht statt und eriolate aus sehr aroßer Höbe , sodaß.
wie die Aaen,ia Stefani bemerkt , es den Feinden nicht möa¬
lich war ibr Ziel genau , u erkennen . Es wurden 16 Tote
und »0 Verwundete gezählt.

Die russische Gstseeflotte.
hilflos in helfingfors.

Aus dem Haag meldet das „Berliner Tageblatt ": I«
Petersburg sind Berichte des Befeblsbabers der Ostseeflotte
einaetrossen . wonach die aan,e Flotte in Helstnasors liegt
und die Mannschaften mit Ausnahme einer Wache auf den

ckisfen sich entfernt haben.
Nack einer Meldnna Der „Times " k-aben darauf die

Dreadnouahts eiligst Kronstadt verlallen . Der Rest der
Flotte wird in Finnland bleiben , wo die - Devtii ^ n tatsäch¬
lich herrschen. Die Sowiets wollen anaeblich die demorali¬
sierte Flotte und die verschiedenen Armeen reorganisieren,
um nochmals den Kamvi aeaen Deutschland auszunebmen.

Die Zchreckenrzeit zinnlan-§.
Havaranda.  13 . Mär, . lWoM -TelI

Die Ausschreitungen der Roten Gardisten dauern uw»
vermindert fort . In Heliinqfors sollen an sechshundert Bür^
aer aetötet worden sein . In Lavia wurde die Kircke
plündert und der Pfarrer erschlagen . Das Land ist auSaespae«
bis , uw Aeußersten . Pferde und Vieb werden,
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'Äehensmittellager erbrocken und die Vorräte verteilt . Bren¬
nereien und Svritlaaer nevlündert und unter dem Einfluß
des Alkohols iper&cn neue Bluttaten verübt. Bei der Zu-
teiluna der Lebensmittel wird die Bürgerschaft vernach-
'lässsat. F » -Südfinnland herrscht aroße Not. ia eine Hunaers-
»ot auf der einen Seite , während die Roten Garden die er¬
beuteten Borräte verpraßten . Ende Februar kamen in Sel-
ssnafors und Wtb-ora die lebten Brotrationen zur Ber-
teiluna und .Zufuhren von Getreide stehen nicht in Aussicht.
Kille Melönnaen stimmen darin überein, daß die russischen
Truppen meist in Zivil an den Kämvfen teilnebmen. be¬
sonders an der karelischen Front . Der erfolgreiche Wider¬
stand der Roten Garden ist nur möalich dank den von rns--
kischer Seite überlassenen Gewehren. Kanonen und Munition.
Das in Finnland befindliche russische Militär  wird auf
.800 Mann acschäbt. Die revolutionäre Reaieruna zwindt
nunmehr auch die letzten sozialistischen Zeitunaen. zum Bei- ,
/kviek in Wihora. ihr Erscheinen einzustellen.

5rieden?desprechungen zwischen Rumänien
und Rußland.

K. Z ü r i ch. 13. März. (Eia. Tel ., zh.)
Der „Secolv" meldet, daß zwischen Rumänien und Ruß-

yrrnd unverbindliche BoLbeivrechunaen über einen Friedens-
stöluß zwischen beiden Staaten anfqenommcn wurden.

hmdenburg in Berlin.
Berlin,  12 . März . (Amtlich).

Hindenbnrg  weilte am 12. März zu Besprechungen
An Berlin.

*
Bei den Besprechungen, zu denen gestern Generalfeld-

Marschall v. Hindenbur« in Berlin weilte, dürfte es sich,
wie der „Lok.-Anz." hört, in erster Linie um die Erörterung
von Kragen handeln ober gehandelt habeü. die mit dem
Friedensschluss mit Rußland  in Zusammenhang
.-stehen, auch dürfte das gegenwärtige Stadium der Verhand¬
lungen in Bukarest  zn einer Aussprache der obersten
Heeresleitung mit der Reichsregierung geführt haben.

Interfraktionelle Besprechungen.
Berlin,  13. Mürz. lPrivattel . zb.)

Wie das „Berl . Tagbl." erfährt , haben gestern nach¬
mittag interfraktionelle Besprechungen der Mehrheit s-
parteien  des Reichstages stattgefunden. Abends wurden
die Parteiführer und das Präsidium des Reichstags vom
Reichskanzler Grafen von Hertling  zu einer Aussprache
empfangen. Es handelte sich dabei um die Ostfragen, über
die sich die Parteiführer und der Reichskanzler unterhielten,
«ferner um die neue Kreditvorlage und über die bevorste¬
hende Kriegsanleihe.

England gegen eine völkerliga.
Berlin.  13 . März. (Wolss-Tel.)

. Die „Mornina Post" schreibt unter dem 6. März . Eng¬
land könne sich mit einer Bölkerliaa und mit einem Welt¬
tribunal nicht befreunden, da diese Enaland unter die Kon¬
trolle des Auslandes bringen würde. „Soll Enaland sich
beuaen." fragt das Blatt , „wenn das Tribunal einen An¬
spruch Spaniens auf Gibraltar,  einen Anspruch Italiens
auf M a l t a, einen arabischen Anspruch auf Aden,  einen
[amerikanischen ans Kanada  oder einem chinesischen aus
H on a kon a recht gäbe?"

Englisches Lob deutscher Tapferkeit.
Bern.  13 . März . ,Wolss-Tel.)

Der endliche Oberbefehlshaber. Douglas Haia. gedenkt
tn einem amtlichen Berichte anerkennend des deut'chln Qtii-
Kters. der bei Flesauieres mit hervorragender Tapferkeit
«eaen die Tanks kämpfte.
' ..Datln News" veröffentlicht über den Boraana folgende
.Mitteilung von Augenzeugen: Der Offizier war ein Ober¬
leutnant . der ein Tankavwehrgeschütz befebliate. Der Tref¬
fer eines unserer Geschütze tötete vier Mann von feinen allst
Mann und verwundete den Offizier. Dieser blieb indes aut
.feinem Posten und feine Leute fuhren fort, aus die an-
,rückenden Tanks zu feuern. Das Maschinenaewehrfeuer er-
kediate die vier übrigen Kanoniere und verwundete nochmals
den Offizier sckwcr: der aber bediente letzt das Geschütz allein
und erzielte ohne Hilfe nickst weniger als allst Treffer auf
acht verschiedene Tanks , die sämtlich aktionsunsähia wurden.
Er wurde wiederholt von Granatsplittern und Maschinev-
aeweürku.geln getroffen. hielt aber weiter aus. Schließlich
verwundete ein neben ihm krepierendes Geschoß ihn so
schwer, daß er nicht mehr aufstehen konnte: selbst dann aber
versuchte er nvck das Geschütz das er eben aeladen batte, ab¬
zufeuern. Ein direkter Treffer der Tanks aber endiate den
Widerstand, und als unsere Leute bernnkamen. war von
hem Offizier und dem Geschütz keine Tour mehr vorhanden.
Unsere Leute waren fast trauria . daß ste ihn derartig cr-
kediat hatten, denn er verdiente zu löben. Fch alaube. es war
der schönste Fall von Tapferkeit und Heroismus, der mir
»vrgekommen ist.

Treugelübde der livländischen Ritterschaft.
^ Berlin,  13 . März . (Wolss-Tel.)
Dem Kaiser  ist aus Dorpat das folgende Telegramm

zugegangen:
c „Euer Majestät bittet die l i v l 8 n öi sche Ritter¬
schaft.  ihren untertänigsten Dank entgeacnzunehmen für
die Errettung Livlands aus Drangsal und Not und die
Stellung dieser ältesten deutschen Kolonie unter den Schutz
des mächtigen Deutschen Reiches. Die livländische Rittcr-
.schaft knüpft da> Gelübde unwandelbarer Treue au und
Littet Euer Majestät, dessen gewiß zu sein, daß die Liolänber
Mit Gut und Blut immerdar einzutreten bereit sein werden
Wr die Größe des deutschen Vaterlandes . Fm Namen der
Mvländischen Ritterschaft der residierende Landrat : gez. Ba-
i« n Stael von Holstein, Ritterschaftssekretär von Samson-
[Hnnmelstierna."

Ztadtnachrichten.
Wiesbaden. 12. Mürz.

Ein Abzeichen für verwundete Krieger. Der Kaiser hat
»u das Kriegsministerium einen Erlaß gerichtet, wonach den
Mi Dienst -des Vaterlandes Verwundeten ,als besondere An¬
erkennung ein Abzeichen verliehen werden soll. Das Ab¬
zeichen soll die auszeichnen, die für das Vaterland geblutet
habe« oder die im Kriegs gebiet durch feindliche Einwirkung
ihre Gesundheit verloren haben nud infolgedessen dienstun-
PM geworden sind. Das Kriegsmrnisterium bat das Wei-

Wiesbadener Zeitung Mittwoch, 13. März 1918
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tere zu veranlassen und entsprechend -den Weisungen des
Kaisers die näheren Bestimmungen zu erlassen.

Preußisch-Süddeutsche Klassenlotterie. Fn der gestrigen
Vormittagsziehung fielen 10 000 Mark aus die Nr . 218 486,
5000 Mark auf die Nr. 182 946, 3000 Mark auf die Nr. 84 683.
188 532. (Ohne Gewähr).

Familicnunterstützung. Das Kriegsministerium hat
wiederholt darauf hingewiesen, daß die Bewilligung der
reichsgesetzlichcn Familienunterstützung nicht seine Aufgabe
ist, sondern die der Zivilbehörden,  also der Landräte
und Magistrate und im Beschwerdesalle des Regierungs¬
präsidenten und des Ministers des Innern . Ganz abgesehen
davon, daß die an das Kriegsministerium gerichteten Gesuche
und Beschwerden durch die dann erfolgende Ab- bezw. Rück¬
gabe eine erhebliche Bezögeruna  erleiden , erwächst
dem Kriegsministerium hierdurch eine Arbeitslast, die ohne
jeden Nutzen und Gewinn für die Sache selbst geleistet wer¬
den muß. Die Kriegerfrauen und sonstige Angehörige von
Kriegsteilnehmern werben bringend ersucht, ibre Gesuche
fortan nicht mehr an das Kriegsmini  st eri um,
sondern an die oben bezeichneten Stellen zu senden.

Vorsicht beim Genuß von Fleischwaren, die von aus¬
wärts kommen. Wie wir der „Alls. Fleischer-Ztg." ent¬
nehmen, sind in einem Berliner städtischen Krankenbause
Erkrankungen an Trichinose  festgcstellt worden.
Sie rühren von dem Genuß von Schinken, Speck und
Schweinefleisch her, das von Heeresangehörigen aus dem
besetzten Gebiete  übersandt worden ist. Es wird also
dringend gewarnt, derartige Fleischwaren ohne vorherige
Untersuchung zu genießen.

Sterbesälle in Wiesbaden. Friedrich Sckm'öt. Schlosser.
32 F .. Frau Katharina Maaa Witwe aeb. Kilb.—In Son-
nenbera: Frau Lina Preißia aeb. Schaus.

dlurhaus , Thesler , vereine , vortrnye ufrv.
KurSauS.  Frau Barbara Mickleo - Kemp (So¬

pran) wird im dem 11. Zyklus-Konzert am Freitag dieser
Woche die Arie der Leonore aus der Oper .Ftbelio " von
L. v. Beethoven/sowie drei Glockcnlieder von M. v. Schil¬
lings : a. „Die Frühglocke", b. „Ein Bildchen" und c. „Mit-
tagsköntg und Glockenherzog" singen. Wie bereits bekannt
gegeben, ist der bekannte Kölner Pianist und Mnsikschrift-
steller Dr . Otto Neitzel  ebenfalls zur solistischen Mitwir¬
kung gewonnen. Derselbe wird eine eigene Komposition:
Capriccio für Klavier und Orchester von Franz Liszt zum
Bortrage bringen. Durch das verstärkte Kurorchester ge¬
laugt auf vielfachen Wunsch die Fünfte Sumphonie von L. v.
Beethoven zur Aufführung. Die Leitung des Konzerts liegt
in Händen des Musikdirektors Carl S chn r i ch t.

Aus Nassau und Nachbargebieten.
t . Frankfurt . 12. März . Die Stadtverordneten

aenehmiaten  heute einst'immta den Ankauf der Brivat-
klinik Hobemark  für 1 100 000 M. zuzüglich 36000 M.
WMrschaftsaeldern. Einhellig fand auch die Maaistratsvor-
laae über die Gehaltsordnung für die Lebrer uns Lebre-
rinnen an den städtischen öffentlichen Volksschulen Annahme.
Stadtv . Ladenbura (natl .) erklärte, daß die Holz¬
ankäufe für 16 Millionen Mark  gewaltiges Aus¬
sehen in der Stadt erregten, und daß über die unaebeure
Summe niemand vom Maaistrat besraat worden sei. ES
seien zudem für das Holz 560 000 Mark Eisenbahn-
standaelder  bezahlt worden. Die aanze Solzlieferuna
fei nur ein Schicberaeschüft  bestimmter Geschäfte ge¬
wesen. Außerdem würde außerordentlich viel Solz von
den Lagerplätzen gestohlen.  Stadtrat Hiller  wies di;
Anschuldigungenzurück. An Standgeldern Kien nnr 56000
Mark bezahlt -worden. Die Stadt habe diese großen Ankäufe
als Borsoraemaßreael für eine Brennstosskatastrovlie be¬
wirkt. Wenn ictzt der Holzabiatz io a-erina sei. so liege das
am milden Winter der nur fünfzehn Frosttaae brachte. wäb-
rend der letzte Winter deren 91 hatte. — Von sozialdemo¬
kratischer Seite wurden die Fürsoraemaßnak-men des Maai-
strats gutaebeißen. die formelle Seite des Ankanss aber be-
mänaelt. — Man beanftraate schließlich den Magistrat mit
der Vorleauna einer Vorlage über die Angelegenheit.

Gericht und Rechtsprechung.
Fe. Beihilfe zur Desertion. Wiesbaden.  12 . März.

Montreal und Eckert.  Zwei kabnenflüchtiae schwere
Jungen , hatten vor einiger Zeit Wiesbaden und Umaeaend
unsicher gemacht. Kaum -aßen sse hinter Schloß und Riegel,
w waren sse kurz danach wieder ausaeknifsen. und immer
wieder war es ihnen aelunaen . Untcrichluvs zu finden.
Eckert, dessen Mutier hier wohnt, stellte sich im Oktober
vorigen Jahres bei ibr ein. wurde abaewiesen aino daraus
zu seiner Stiestante . der Haussrerin Margarete Scbwiebtn-
aer. und brachte seinen Kumpanen Montreal bei der anderen
Stiestante Gotthardt unter . Tagsüber blieben die beiden ^
Hause und nachts ainaen sse aus Raub aus . Non diesem
brachten sie auch ihren Verwandten öfters Leckerbissen mit.
So erhielt Frau Schwiebinger und eine weitere Stiestante.
Frau Heinrich Schmidt, ie einen Hasen. Die Schüssen ver¬
urteilten Frau Sckwiebinaer. weil ss- die Desertion der
beiden Fahnenflüchtiaen gefördert habe, zu einer Gefängnis¬
strafe von drei Monaten. Frau Schmidt wurde srriaesvro-
chen: Frau Gotthardt war - :*t  erschienen.

Auswärtiqe Börsen.
Biew-Yorker Börse.

.\ > w -York , 11 März V. K. L. R.
Tendenz für Geld.
Geld auf 24 Stunden . . .
Wechsel Berlin . . . . . .
Silbcr-Buliion . .
Atch.Top.u.SantaFc Sh.
Baltimore Ohio eomm. .
Canada Pacific Shares
Chicago Müwaukee u.
. . . . St. Paul Share3 . . .
Denv.u.RioGrande com
Brie eomm.
. . . do. .fst«prefered . . .
Jllinois Central Shares
Lonlsvllle n.WashvllleS.
Miss, k ans &Texas com.
— do. do. .pref

nom. fest
nom. 4l/s
6C5s P.6
'S 65»/.

55-
145 1451/.
42b. 43-

4V. 4
15-/. 156/s
2b-/. 27-
94-* 95—

113- li4
4-/s 4«/<

Missouri Pacific eomm.
New-York Centralbahn
Norfolk u.Western com.
NorthernPacific eomm.
Peading eomm. .
Rock Island com. .
Southern Pacific.
. . .do. . . . Railway com.
. . .do. do. . .pref.
Ühion-Pacific eomm. . .
.do . prefered

VVabash prefe .ed.
Bethlehem Steel.
Anaconda Copper.
General -Electric.
f'i it lState«SfeelConL

V K. L. K
93 gz ./.
7?ifs 73-

105 '/. 105*/5
8S - 86V.
71- 72'/«
87- 87*
24- 24“/,
60*/, 61'/«

120»/, 121".
74 74v.
42*1. 43-79’/» 81-
63/. 64-

48i
139

92V-
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Wellerberilh! Der McrDienMeiie Äeildmg.
VoraussichtlicheWitterung für Donnerstag . 14. März:

Zeitweise Bewölkung, sonst noch keine wesentliche Aendcrung.
Wasserstand: Caub 164, Weilstnrs 170.

Kurhaus Wiesbaden.
Freitag , den 15 . März 1918 , abends

7V2 Uhr im grossen Saale:

I XI. Cyklus-Konzert
Leitung : Carl Scliuriclit

M Solistin: BarbaraMiefcley -Kemp (Sopran)
Dr . Otto Neitzel (Klavier.)

§= Ordiesfbr : Verstärktes Städtisches Kurordiester.
E  L . van Beethoven : Fünfte Symphonie, C-moll,

op. 67; Arie der Leonore aus der Oper „Fidelio'*;
Otto Neitzel Capriccio für Klavier und Orchester

== (zum ersten /Wale) ; F. Liszt : Totentanz für Klavier
gl und Orchester; M. v. Schillings: Drei Glodcenlieder
ÜÜ mit Orchesterbegleitung: a) Die Frühglocke, b)Ein

Bilddien, c) Mittagskönig und Glockenherzog.
g § Eintrittspreise : 5, 4, 3, 2,502 Mk.

Städtische Karverwaitnuj.
«HZ]M . - s

iidiigtitncr MMi-MoriM.
Die 25. sslrncralvrrsammlung des Vereins rindet statt

Sonnabend, den 23. März 1918 im Rüdcsheimer Zimmer des
Kurhauses (Eiitgang von der Sonnenberger Straße), nach¬
mittags 4 Uhr, wozu alle Mitglieder hiermit ergebenst einge-
laden werden.
Tagesordnung:  1 . Berichterstattung über das Stistshaus

zn sDberlahnsticin und das Wilbelnisbeim: 2. Rechenschasts»
bericht: 3. Neuwahl von Aufsichtsratmitgliedcrn.

Der AufsichtsraL

llillilllll(l!:lilil!i!l!!liil!!!ili

u Unsere Mitglieder bitten wir um so-
fortige Einreichung ihrer

Isslsilii ill B

W Pf. Bis sdiüD Hoiiii-flbligaüonei!H

s nebst den unbezahlten Zinsscheinen ■

zum Zwecke der Anmeldung gemäss der er-
lassenen Bekanntmachungd.Reichskanzlers.

W Wiesbaden, den 13. März 1918.
Mauritiusstr. 7.

Vereinsbank Wiesbaden H
Eingetr. Genossenschaft mit beschr. Haftpflicht

Meis Heymann.
[9080

==s.
Hl l!!lllllll!l!!l!l!l!l!lll !!!l !IW

AmelSmg rusßsiher N,M»Ikihm nl
staiitlich garantierter Wertpapiere.
Unter Bezugnahme aus die Bekanntmachung des Reichs¬

kanzlers vom 8. März d. I . bringen wir hiermit zur Kenntnis,
daß wir für dieienigen Stücke, welche mir in offener Verwah¬
rung hchen, die vorgeschriebene Anmeldung und die Nieder»
legnng bereits fällig gewordener Zinsschcinc und Stücke ohne
weiteres veranlassen. .

Unsere Kunden, ivelchc Stücke und nicht eingelöste Zins-
scheine im eigenem Verwahr haben, werden um umgehende
Einlieferung gebeten, da die Anmeldung schon in den nächsten
Tagen erfolgen muß.

Wiesbaden, den 13. März 1918.

§itÄn öcr WMischeri LandesbMk.
Günstige Gelegenheiten

ZU
Kauf und Miete

von
herrschaftl . Villen

und Etagen
weist nach 4428|

J. Chr. Glücklich,
fei. 6658. Wilhelmstr. 56.

jaüuaaoauüaaaaoüOLo
Fr! , 22 I . alt, sucht Stellung

a!s Zimmermädchen oder als
Büffetfräutei » zum 1. April.
Amalie Ponten, Saarbrücken I.
Deulschherrnstr. 8j. [*1090
□omooaoaaaonaciDaac

Zu verkaufen
ein ungebrauchter, wie neuer¬
haltener Feldstecher (Fr . Leitz,
Wetzlar) (6 mal Vergrößerung.)
mit tadellosem Futteral. [9078
Pfarrer Lic. Fresenius

Diethardt , Post Nastätten.

Zahngebiffe
sowie Platin

kauf! zn hob. Preisen die amtl.
berechtigte Aufkäuferin

Frau Grotzhut , <8864
Wagcmann rranr 27. 1.

gekittet wird: Glas. MarmorKunstgegenstände aller Art
(Porzellan feuerfest im Wasser
haltbar). Luisenvlatz Nr. 6 bei
D. Udlman». 26*4

Am 22. März 1918, vormittags 10K Uhr werden an Ge-
richtsstellc, Zimmer Ar. 61 zwecks Aufhebung der Gemeinschaft
versteigert: Wog. 1 Ar 68 Quadratmeter, 2 Aecker, Gustav-
Srevtag-Straße, 7 Ar 11 Quadratmeter und 5 Ar 91 Quad¬
ratmeter. Weg 1 Ar, 5 Aecker. Huboldtstraße, 7 Ar 23 Quad¬
ratmeter, 52 Quadratmeter, 88 Quadratmeter und 75 Quad¬ratmeter.

Wiesbaden, den 9. März 1918. <A3tL
_ Königliches Amtsgericht. Abteilung 8.

In unser HandelsregisterB Nr. 147 wurde heute bei der
cnrma: „Dircclion der Tiscouto-Gesellschaft, Zweigstelle Wies¬baden eiugetragen:

Den Prokuristen Fritz Safsran und Mar Oberndorfer, beide
zu Frankfurt a. M., ist für die Zweigniederlassung Wiesbaden
dergeitalt Geiaintvrokura erteilt, daß sie in Geineinschaft mit
emem persönlich baflendeii Gesellschafter oder mit einem anöc-
ttm Prokuristen die Firma rechtsverbindlich zeichnen können

Wiesbaöen, de" 8. März 1918.
Königlicher Amtsgericht. Abt S



I

Am 22 . Marz 1918 , vorm . 10 ■/» Uhr,
ittben an Gerichts,iclle , Zimmer Nr . 61 , zwecks
fbebung der Gemeinschaft versteigert : Weg 1 ar

|8 qm. 2 Accker, Gustav Frehtagstraße , 7 ar 11 qm
,d 5 ar 91 qm . Weg 1 ar » 5 Aecker, Humboldt-
rüße, 7 ar 23 qm , 62 qm , 88 qm und 75 qm.

Wiesbaden , den9 März 1818. F605
Königliches Amtsgericht , Abt . 9.

Hosenträger.
«»ästige Feld -Hosenträger
, starke, felbstverf. Hand-
tnhe und Militärmüyen
Migst lei kritr 8treu »eh.
flchgas se 50._172
fötpfe&le alS Vertreter:

aAllSichank- «li¬
la MMMIN.
Bittern . Pfefferminz,

'abak. A. Maner , Dotz-
kimer Straße 75._RSlM.Weml.
bzug. or. Post, rübenfr.

Kstssee-ßrfitz.
, Mauer, Dotzh. Dir . 75.
est. muffen bis 15. c. erf.

Empfehle:
Seite Me» 18 Vs.

Hatotteo 25 Vs.
Ae Me»25 Vs.
jsteiße ». grlbe Kohlrabi
kfd. 10 Pf » frei Keller.

W. Sauer,
Moribstraße 7. Laden.

Telcvüo» 3774.

Brennholz
stiadelholz, Anzündeholz,

em-pfichlt die
lohlenhandl. H. Steimel,

Oranienstratze 34.

wird im

Vsrgnßguoos-Palast

in kurzes Gastspiel

Tagblatt-
Kalender

da» Stück 10 Pf.
> haben im Tagblatt,
«us. Schalterhalle . *

Transporte
ter Art . einzelne Zentr.
«hken. Koks. Ausladeg
«vn Waggons besorgt,
ldwigstr. 6. Tel. 2614.

lllilil. Gkrit'norl>ktt.
kprompt u. bill. auSgef.
„erf. Gartenarb ., Krgsb.
ff. I . 546 Tagbl .-Perl.

Llnopflöcher
Jet Art fertigt an
«oller, Bahnhofstraße 20.

Telephon 1799.

^irisknse, Ondul» nimmtDamen an. Offert.
■> 3 . 515 Tagbl.-Brrtag.

Friedensware.
1250 Gescbäftsboqen, 50V

Reichsadler-Kanzlei -Äkten-
kmgen, 40 Quittunashefte
ti  25 Quittungen , Partie
Rechnungen aoz. Fr . Rosa
Maltern , stthcina Str . 15.
In Bohncrmasst

DM- geruchlos -7WU
in Dosen zu DU. 5.
Drogerie M- ebuS,
L aunusstraße 25.

MM  AllljölM
mit Saphiren u. Diam.
besetzt 00 Mk.. Damenuhr
mit Sprungdeckel, feinst.
Ankerwerk 120 Mk., lange
Kette mit Brillantschieber
125 Mk» Siegelring 25.
Ohrringe mit echt. Perlch.
25 Mk.. Börse (800 neft.)
20 Mk.. Zig.-Etui (800 n.)
35 Mk. z» verk. Bender,
Rheinstraße 68. 1._

Mak-Staffelei . 1 schw.
Mnkcleisensch. m. 2 Hak.
f. Schaukel, 1 Pi. Fenster,
laden. 2,35 b» 1—16 br»
2 sfenster m. R. Bischofs,
Kaiser-Fr dr.-Rina 26._ 2,
Cleg. Mlaszilllmer.
besteh, a. 2t. Sviegelschr..
2 Bettst.. 2 Nachtt., eine
Waschk. mit Soregelaufs ..
1 Handtuchh.. Pr . 890 M.,
Speizeszim» Wohnzim»
Küchen. 1. u. 2t. Kleider,
fckir., Küchenschr., eichen.Dipl .-Schreibrische, nußb.
Schreibtisch m. Aufs., echt
amerik. Rollvust, sehr g.
Diwans . Sofa mit 2 u.
4 Seff., Chaisel., Trum .»
Sviegel . Büfett , Vertiko.
Au' ziehtislche, Sofatische,
große Anzahl Betten in
versch. Preis !., Deckbetten.
Matratzen , Tevvicke usw.
Möbelhaus , Wellritzftr. 51.

Tot . zu verk. : 2 egale
hochh. Betten m. Rotzh.»
Matr ., 2 eg. Nachtt., f. n.
Steppdecke für 1. u. 2fchl.
Bett , gr. nußb . Waschtisch
m. MarmorvU. Goldsvieg.,
mass. Lt. Schrank, 220 h..
130 br . nuß .-vol. Dertiko
niit Aufsatz u. Kristall-
svieg.. 6 Solzstühle. Frau
L. Regler , Jahnstr 11, P.
Vorm, erst von 10 Uhr ab.

MtMhcMäils
seltener Art : sehr gutes
Plüschsofa 85t Schreibtisch
75, mehr. Stuhle v. 8 an.
3 Tische 16, 12 u. 10 Mk..
3 Sviegel 20, 18 u. 16,
3 Tevprche 2,50:2 Mir . ä
22 Mk.. 3 Läufer , Plüsch.
2)4 Meter , ä 7 Mk.. alles
sehr gut Eleonorenstr . 7,
2 rechts. S eivv._
Bttcherschr. mit Sitztruhe,
tstickenh., aeschn., fast neu.
325 Mk.. Küchenschr. 1. u.
2t. Schränke, Diw ., Itstr.
Eisschr., Knchentisch, K.-
Stüble , 1 Bett m. Svr .»
R , Lehnsessel, Spiegel.
Svortwag .. Luftkiss., Eis.
bcutel rc b Boalrr . Dotzh.
Str . 122. P . U Tel. 4510.

Wagner -. Schmiede-
fjan&lfittnoQgfit

prima fest, stark gebaut.
4 - 8 Str . Tragkr ^ verk.
Betri , Hellmundstr. 15. 1.
Gnt erb. Kinderlieaewaa.
zu verkaufen. Metzler.
Akbr echtstr. 23. P .. 10 ,12.

Küchenherd, gut erhalt .,
00 lang , 64 breit , zu der.
kaufen bei Phi 'ipp Hölzer,
vstabenstraße 8.
3M.Baomnoen,
S ' tz-, Fuß - u. Litzgewrmn.
billig Möbelhaus Fuhr.
Bleichstraße.

[Milche Auzchm)
Berzeichni»

der in der Zeit vom 1. bis
einschließl. 7. 3. bei der
König!. Polizei - Direktion
Wiesbaden angemeldeten

Fundsachen.
Gesunden : 4 Porte¬

monnaies mit Inhalt , 1
Arbeiterjackett. 1 Theater-
Karte. 1 silb Danicnuhr,
1 schw. Cape (Schulter,
kragenl. 1 schwarzseidene
Handtasche mit Anhalt.
1 gelbbrauner Stosfhand-
täschchen, 1 Dolchmeffer,
1 grauer Plnschmufs, l
gold. Damenuhr , 1 alte
braune Pelzstola. ein
Rosenkranz. 1 Bleistift-
Halter von Tula mit Blei¬
stift. 2 Bleistifthalter von
Doublee. 1 schwarze Geld¬
tasche mit Inhalt , ein
deutsche» Schulbuch.

Zugeläufea : 3 Hunde.

Wiesbadener Tagblatt.

Anmeldung rassischer Staatsanleihen
und staatlich garantierter

Wertpapiere.
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung des Reichs¬

kanzlers vom 8. März d. Js . bringen wir hiermit zur Kenntnis,
daß wir für diejenigen Stücke , welche wir in offener Vei Währung
haben, d e vorgeschri ebene Anmeldung und die Niederlegung
bereits fällig gewordener Ziasscheine und Stücke ohne weiteres
veranlassen . .

Unsere Kunden , welche Stücke und nicht eingelöste
Zinsscbeine in eigenem Verwahr haben , werden um umgehende
Einlieferung gebeten , da die Anmeldung schon in den nächsten
Tagen erfolgen muß. F70°

Wiesbaden, den 13. März 1918.

Direktion der Nassanisclien Landesbank.

Abend-AuSgabe. Erstes Blatt . Sette 8»

1 Verein der Aerzte\
y P
| Wiesbadens. |
ü Gemäss Be chluss des Aerzte- ^
E kammeraussclnisses für Preusteu ^
E vom 12. 12. 17 tritt vom *

1. Januar 1918 eine Erhöhung ^
• der ärztlichen Gebührensätze um ^2 50 %ein. F67ig

| Der Vorstand. |

yt?
Unsere Mitglieder bitten wir um sofortige Ein- - ^

reichung ihrer

rossiseben Staatspapiere
und

garantierten Eisenbahn-Obligationen
nebst den unbezahlten Zlnssehelnen zum Zwecke der
Anmeldung gemäss der erlassenen Bekanntmachung
des Reichskanzlers . F 646

Wiesbaden, den 13. März 1918.
Mauritiusstrasse 7.

Vereinsbank Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschrankter Haftpflicht. UjL

Meie . Hejmann . w::,
* $* ¥¥¥ ? 9PPPP fVTPfiWWPPPPflf*

Spangen,
Zierkämme , Nadeln etc.

in grösster Auswahl

Parfüm erie | ) 6tt0
Michelsberg 6.

Gclbe Rübcu
Pfd. 18 Pf » dunkle gelbe

Rüben Pfd. 25 Pf^
Zucker-Rüben Pfd. 20 Pf.
Obst, und Gemüse-Halle

Gerhard
33 Herderstraße 33.

Samen-Kute.
Bringen Sie Ihre vorjährigen Hüte

zum Umpressen
imillllilimillll je früher desto besser. Illlllllllllllllllll

Auch nicht bei mir gekaufte Hüte
werden nach den neuesten Modellen

umgearbeitet.

HtodehausllUmann
Kirehgasse 21. — Fernsprecher 2972.

Mobiliar-Versteigerung.
Morg u Dvnuerstaq , dcn 14. März,

vormittags9 /, Uhr anfaugeudr
Fortsctz»>ng „

der bereits am 7. März er. stattgefundenen Per-
steigerung in meinem Bersteigerungslokal

7 Mo itzstrafte7 dahier
Zum Ausgebot kommen : Staf,elei , Säulen , Vogel¬

käfige m. Ständer , 1 sehr gutesTaselklavier , 1 « 4 *̂ *
tiich, 2 Noten, u. 1 Schreibpult , Waschtische, Ma ch-
kommode mit u. ohne Marmor , Nähtisch, Hutschrank,
k antik. Kleide schrank, 2 ant .ke Tollet enspiegel. antikes
Lesetischchen. 1 rnahag. Spiegel mit Konsol, k mahag.
Wäscheschrank, 4 große Pitsch-Pin-Tische, verschiedene
andere Tische, sehr gute Stühle und Sessel
4 Sessel. 2 seidene S - (et, 2 Li gestühle, 1 Holzgarteu-
bank, Tisch u. 2 Sessel, I nutzb. Salontischchen. Blumen-

.tisst, Handtu b- u. Kleiderständer, Militärkoffer. Hand-
'taschen , Dez 'ma 'wage, Hänge- u. Stehlampen , 2 Salon-

'ampen , 1 Partie Bilder u. Oelpemälde. 1 Eßservice
für 6 Personen , sehr schöne Kristallschalen und Teller,
eine Wein- , Bier - und Wassergläser. 1

».Aufstelllachen, Gasherd , Kinderspielzeug. Roll'chuhe,
3 Kohlenfüller. Badewanne , Wannen , Walchtopf, I kart.
Porzellan . Teller. P atten . Schüsseln. Kannen, 1Partie
se'-r gutes Koch- u. Küchengeschirrusw.
Adam Bender , Auktionatoru. Taxator

«eschäftSlokal: Moritzftratze7. T-lepho» 1847.

Harte Haut,
veckuriu hilft über Nacht. In harten Fällen
S—4Nächte. Erfolg garantiert . Nachahmungen

weile zurük. 108
Niederlage: SOsttzenstok. 'tzlvoth.. Lanagasse N.

Am 10. März entschlief nach jahrelangem, mit großer Geduld
errragenem Leiden meine herzensgute Mutter, unsere treue Schwieger¬
mutter, Großmutter, Schwester, Schwägerin und Tante

Lra« Lina Wiegand
geb. Jausen

i« 70. Lebensjahre.
Im Namen der Hinterbllebeaen:

Erich UNegaud , Hauptmann des 2. Bad.
Grenadier-Negt. Kaiser WilhelmI. Nr. 110,
z. Zt. Bola llons-Kommandeur in einem
2nf.»Negt. im Felde

Ettsaheth Wicgand . geb. Westphale«
Jngeborg , Erich - Günlher,

Ingrid Wie iand.
Heidelberg, Siegen, Dortmund, Charlottenburg, Wiesbaden,

den 10. März 1918.
Die Beisetzung findet in Wiesbaden am Donnerstag , den 14. März

1918, vormittags 10 Uhr, von der Leichenhalle des alten Friedhofes
aus in der Familieniruft auf dem Nordkriedhofe statt.

Danksagnng.
Für die vielen Bewe se ausr chtiger Teilnahme bei dem herben

Verluste meiner nun in Gott ruhenden lieben Frau, u iferer un¬
vergeßlichen und unersetzlichen Mutter, Schwester, Schwägerin und
Tante, ferner für die mühevolle Pflege der Schwellern der Ning-
kirchcngemeiude, sprechen wir hiermit unser« herzlichsten Dank aus.

Namens der trauernden Familie und Verwandten:
Ado f Nie ».

Mirsstade « . Lerp ;lg , Keriin , Kemel.
den 12. März 1918. 244

a

Schwarze Kleider,
Sehwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,
Trauer- Stoffe,
vom einfachsten bis

zum alierfeinsten
Genre . K 91

S.Blumenthal&Co.
Kirehgasse 39 41.

L»irsva«,eutt
Mestattungs-

Iristrtut
Gdbr. Neuüfbaner
Dampfschreiuere!.

Gegr. 1850. Tel. 411.
Koramaoafin

nnd Küro
Lchwalbacher Etr. 36.
Li-f-raute«d.BereiuS

für Feuerbestattung.
Uebernahme v. Ueber-
führungen von und
nach auswärts mit eig.

Leichenwagen.

Heute entschlief sanft infolge einer sich
im Felde zugezogenen Krankheit mein
innigstgeliebter Gatte , unser guter Sohn,
Bruder , Schwager und Onkel

Koudstnrmmrn«

MW Kens
im Alter von 43 Jahren.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Carl Tremn«.

Wiesbadeu , Frankfurt a. M.-Süd.
den 13. März 1918.

Die Einäscherung findet Freitag den
15. März , vormittags 11 Uhr, in Lsfen-
b.ich a. M. statt.

Mache hiermit die traurige Mitteilung,
daß mein lieber Mann , unser guter Later,
Schwiegersohn und Schwager

Willy Krrgrr
nach langem, schwerem Leiden sanft ent¬
schlafen 'st.

Die trauernde Gattin:
Marie Berger, nebst Äiuderu

Kelte straße II.
Beerdigung Donnerstag , den 14. Mär^

SVs Uhr nachmittags , aus dem Südsriedhos.
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Kaffee Kitter „Unter den Lieben".
Kaffee, in Kannen verabreicht— anerkannt vorzügliche Torten

Belegte Brote gegen Marken.
Prima Münchner Tätlich bei Neue Kapelle!

gnd Kulmbacher Bierei gutem Wetter: MmwaaB ^ ŵ B. m —- - -

Venösen
nach

Kaiser-Friedr.-Ring5
Ecke Ringkirche.

Zahnarzt Meyer.
IHaarbttrsten.ZaliiibnrstBn

grosse Auswahl.
Kä -tn r & Jacobl

| Parfüm ., Taunusstr . 4.

So lange Lager reicht,
offeriere für Wirte

MdpMii
Literflasche 3.70 Mk.

F.A.Dienstbach
7 Schwalbacher Straße 7.

Metzgerei-Eröffnung.
Meiner werten früheren Kundschaft, Nachbarschaft und Bekannten die

höfl. Mitteilung , daß ich mein Geschäft, welches vor meiner Einberufung zum
Heeresdienst im Hause Adolf,iratze 1 , betrieben wurde, am 23. Mürz
wieder eröffne im Hause nebenan,

Kdolfstratze 3.
Die Eröffnung fällt mit dem Kartenumtausch zusammen und können

meine werten Abnehmer die neuen Fleischkarten Montag , de » 18 . März,
bei mir daselbst in Empfang nehmen.

Ich bitte, mich in meinem Unternehmen gütigst zu unterstützen.

Hochachtungsvoll!

Jean Weber
Adolfskrahe 3.

vornehmes Buntes Theater
ha

Kurhaus Wiesbaden.
Freitag , den 15. März 1918, abends 7übr

im grossen Saale:

XI . Zyklus -Konzert
Leitung : Carl Schnricht.

Solisten:
Barbara Mickley - Kemp (Sopran)

Dr . Otto Neitzel ( Klavier ) .
Orchester : Verstärktes Stadt . Kurorchester.
L. van Beethoven : Fünfte Symphonie , C-moll,
op. 67; Arie der Leonore aus der Oper
„F delio “ ; O toNeitzel : Capriccio für Klavier
u >d Orc 'iester (zum ersten Male; F. Liszt:
Totentanz für Klavier und Orchester;
M. r Schi ilng -r Drei Glockenlieder mit
Orchesterbegleitung : a) Die Frühglocke,
b) Ein Bildchen , c) Mittagskönig und

Glockenherzog.
Eintrittspreise : 5, 4, 3, 2.50, 2 Mk.

Städtische Kurverwaltung.

’ Herr Leo Schützendorf,
Kgl. Hofopernsänger hier,

Leiter der Gesangklassen , Oper und Konzert
an Schreibers Konservatorium,

Adolfstr . 6, II . Stimmprüfung kostenl.
Kurse in Klavierspiel , Violine, Cello, Harte,
sämtl . Orehesterinstr . , Deklamation , Mimik.

Anmeld , täglich 11—1, 5—8.

Senmime Ms -MM.
Herr« ,. . Zpeisezim.» und Kücheneinrichtungen. Nußb.»
Büfeit, Bert ko, Umbauten, Bücher»«. Kleiderschränte,
Lpiegelschränte, Tische, Stühle, Teppiche, Spiegel,

-« Uder. Matratzen und Standuhren liefert ln alle«
!Preislage»

Möbellager Rosenkranz, Blücherplatz 3/4.

E . Bücking
Uhren-, Gold- u. Silberwarenhandlung

■ Neugasse 21, I. Stock ------- -
Reichhaltige Auswahl In passen de nGeschenken

für Konfirmanden u. Kommunikanten.
Reparaturen an Uhren u. Schmucksachen.

Umpressen
von Damenhüten, aparte Formen, Um arb.u. Neuonfertig.
von Borten-- u. Seidenhüten bei tadelloser Ausführ.

Jenny Matter , Bleichstraße 11.
Telephon 3927.

Allen geehrten Hausfrauen
Wiesbadens «. Umgegend die Nachricht, daß eine große
Auswahl von dem brannen

SUMMSen SeluMells-MMln
wieder eingetroffen ist, dabei auch eine Partie

HSngeltöpfe.
Der Verkauf beginnt sofort im Karten des

Katholischen Lesevereins, Lnisenstrahe2».

MMS «eN'nliM Arnold
ans Beuern.

MAMr Mitte oder Mil
zu kaufen oder zu mieten gesucht für
für dringende Heeresanf .räge.
Wenn möglich unter Mitarbeit eines

Fachmannes als Leiter.

Angebote an Hartmann , Ehr . Hospiz,
Platter Snah «.

Stiftstr . 18. Fernruf 1036.

Eröffnung
Samstag,

den 16. März 1918 .

hell eichener Speisezimmer
Mahag.-§ch!aszimmer

zu verkaufen; ferner I Persrr -Teppich » 3 ' /»xS,
und 1 Belutfchiftan -Länfer.

Glücklich , IlMWraße 10.

Stürmischen Beifall
und grösste Bewunderung

erregen in jeder Vorstellung die tollkühnen,
halsbrecherischen Tricks fies Berliner Film-

Regisseurs Herrn

Harry Fiel
in seinem sensationellen Film-Sketch

Der Luftsprung mit dem Auto
über eine gesprengte Brücke.
Herr Harr ; Fici tritt persönlich auf um

51/, , 7' /, und 97 , Uhr.
Ansserdem das übrige erstklassige Programm

Direktion des Thalia -Theaters

2 . 1
Kirchgasse 72. Tel . 6137. >mS

Brennholz.
Buchen-Brennholz, trocken,

per Zentner Mk . 9 .50 frei HauS liefert
Jakob Rück er t

Moritzstraste 16. Telephon 4920.

geschnitten und gespalten, billigst zu verkaufen
Sonnenberg , Rambackier Straße 28.

Telephon 4034 . >

Anzünveholz, Abfallholz,
Kanthölzer, Bre tcr, Latten n.

Stangen in jeder Größe
liefert frei HanS 174

W. Gail Wwe ., Tchwalbacher Straße 2.
Telephon Ro. 84»

Am Donnerstag,
den 14.’März,

wird

die Herausforderung an Rolando aus-
getragen , laut welcher

Rolande
von unparteiischen Herren aus dem

Zuschauerpublikum

mit der Zwangs¬
jacke gefesselt in.
|die Wasserzelle ein-
geschlossen wird.

Dauer * u. Yorzngskarten haben
zu dieser sensationellen

Veranstaltung:
keine Gültigkeit.

Infolge des ' starken Andranges findet
der Vorverkauf bereits von vormittags
10 Uhr an statt.

Wer
ist ijSlIlllS S ** Eine

Attraktion auf dem Variete-Gebiete.

Wie
arbeitet „ Suine ?“

Unerreichbar verblüffend!

Wo
„Same “ auftritt, bildet er das
Tagesgespräch und ist der Liebling

des Publikums.

Was
ist „Sams ?“ Der weltbekannte

urkomische Sprech-Jongleurl

Achtung!
Kaufe Ziegels
bis zu 250 M,
;reiche nicht traditio
worden sind, z. Schla>

Metzgerei Hirsch.
44 Schwalbacher Str . sä

Telephon 6347.

Brillante
Perlen

Service , Leuchter, Bestes
kauft zu hohen Preise,

kllW.MlM . rs
Gebrauchtes

Piattino
zu kaufen gesucht.

Schmitz. Rhein str. 8LÄmmii. im
zu kaufen ges. H. Erb,
Westendstraße  8, _ _
Perfer Teppi
und 2  Kelims

gegen hohen Preis
kauf, aefncht. Wagemi
Saalgatie 26.

Ziim Utttiiii
kaufe ich alle

gebr. Möbel
und

Betten
im einzelnen, sowie i

ganzen Zimmern
» . Wohnungseinricht«

Zahle dafür höchst-
reellste Preise!

gegen Barzahlung.
Otto Kannoi er

Pertriebsgeschäft
für gebr. Möbel all. Art

Pianos
mtriilrultrJ
Möbel -Ankaii

Wegen großem Beda
zahle ich allerhöchste Prei
für Einzel - Möbel, ga»
Haushaltungen , Pension
u. Nachlässe. Wagmaal
Saa lgaffe 26.

Möbclaukanf. Ich kau
jeden Posten Möbel •
Betten , ganze Haushal
Pensionen , Nach!., Sehl
zim., Wohnzim., Spei
zim., Salons , Küchen, .j
eins. Stück, auch Teppich
Oelgem., Klaviere , FliiK
Aufstellsachen usw. Zau
allerhöchste Preise w. 8
Bedarf . Grünseld , Main
Gr . Quintinstraße 11—)
Seit Sttei -W

zu kaufen gesucht, ff»
Herm es, We stend straße^Kiappwaae»
kaust stets Petri , nur Hel
mundstrahe 15, 1. Boi
karte genügt._ J

Ausgek. Haare kaust.
Henn ing, Kar lstr. 2, »

Tagdlatt-1
Trägerinneil

und

Träger
kautionsfähig , z. 1. M
gefuckit im Tagblattha«
Schalterhalle rechts.

Möbl. Zimmt
mit fev. Eingang gefm
Off. «. D. 545 Tagbid

Für 12 Monate fu(
Kaufmann zwecks »j*
dehnung seines IImsaN

2500 Mark , .in bar oder Kriegsanltt
oder durch eritkl. BürA
gegen ongemess. Vers"
u. Sickierung durch gu>
fast neues Mobiliar , s
Vermittlung wird nur.
Abschluß honoriert . 44
u. L. 545 Tagbl .-Be rst

iiptijtiicn - fiflSJlt

100 000 Ä.
auch geteilt , auf ’Wty
1. Sladthhvothek zu t>
oder später auszuleUie»
Angeb. unter T. $•
hauptpostla ge rnd Wie»

Verloren
am  12 . 3. grüneS W
nonnaie von Wiüf»lUaI
-chlok-platz. Wilhelm»
Gegen Belohnung abz«
Zcheffelstrafie 6. 3^ c<f.
Braun . Trikot-Handf«'

ucrloren. G. g. Bel. ""
schwalbacher Str . 46.
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